
Vermischte« Inland.
Die amerikanische Schlachtfchifk-

Flolte soll von ihrer Reise um die Well
am 22. Februar l»l>9 in Hampton
Road» einlrefse».

Nach dem Jahresbericht de» ersten
Hilss-General-Postmeister» befinden sich
augenblicklich in den Vereinigten Staa-
ten LI,IS« Postämter.

Nach den letzten Nachrichten au«
PittSburg, Pa., sind bei der Katastrophe

in den Zechen bei Marianus, Pa., ISI

Grubenarbeiter getödtet worden.

Au« Washington wird gemel-

det, daß vom 1. Januar an die Ra-

ten fiir tranScontiiientale Fracht, die
östlich befördert wird, erhöhl werden

sollen.
Charte« A. Eckstromer, der schwe-

dische Viceconsul in St. Voui«, Mo.,

P. Hodson von Alabama den Congreß-
abgeordneten John A. Kelleher von
Massachusetts auf tz2»,<xx> Schaden-
ersatz verklagt.

Die amerikanischen Truppen wer-
den nicht, wie ansang« beabsichtigt worden

Sparbank zu bringen. Auf solche Weise
sei er zu etwas gekommen.

Bei der in 2l Stödten von Massa-
chusetts abgehaltenen Wahl darüber, ob
geistige Getränke verkaust werden diir-

feu, stimmten acht Siädien siir und 13

gegen Vizen«. Da» Wahlresultat hat
die allgemeine Vage im Staat unver-

ändert gelassen.

Herr Loui» Thumm, in deutschen

anderen deutschen Vereinen al« Mit-
glied an.

Ausland.
Au« Tokio, Japan, wird gemeldet,

daß dort General Okozawa, erster Ad-
jutant de» Kaiser», gestorben ist.

Au« Manila, P. 1., wir.d da»
Ableben Zerah W. Torrey'S, de« Ge-
neralinspekteur» de« Departement« von
BisayaS in Jlailo, gemeldet.

Auf den Charlotten.Jnseln sind
die Einwohner de« Städtchen» Skide-

Charlolteuburger technischen Hochschule
durch Verleihung de» Tilel» eine»
Ehrendoktor« der Technik ausgezeichnet

scheu Wirthschastlichen Verein» beschlos-

gelegen sein lassen will.
Prinz Vco Radizwill, der mit sei-

nem Automobil ein lüjähnge« Mädchen

Francs Geldstrafe und zur Zahlung
eine« Schadenersatzes von 5tXX> Franc»
an die Familie der Verunglückten verur-

theilt.

ist Prosessor Joseph Schnitzer, welcher

wurde und unlängst von der theologi-

schen Fakultät der Universität zur philo-
sophischen Übertrat, auf unbestimmte

I äöeda!

» Stegmaier S Bier

« genieß hilf, ?ehr viel, um da»

«eftelll eine «iste diele« «Wichen
Bin-» (leichl °o» dunkel) heule für d,e

Reine Sßwaaien Statte auf jedem
Pack».

Stegmaier Brau Co.,

«»,« iök-R. R-ue« IS3Z-

Photographische Ausnahme»

Außerhalb dem Atelier,
wie Hiiuser, Landschaften,

Zb»mer, Maschinerieen, Familien- und
GesellschaftS-Gruppen,

Henry Frey,
Lackawanna Ave.,
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MVS Lackawanna Ave., Scranton.
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Eeorge Uinbnrk. Eigenthümer.

Wu». F. Kiesel,
Paffage- Notariats- und Bank-

Geschäft, Fener-Bersichernng.
IStablirt »8»»1

GLA L«<kawanna Ave., Scranton, Pa.

Deutsche

Schön Färberei,
Lik7 N. Washington Ave.

. Alle Arbeit nach bester Weise vollsilhrt.
Dem Reinige» und Pliitten spezielle
Aufmerksamkeit geschenkt. Arbeit abge-
holt und abgeliefert.

Geo. W. Schmidt, Eigenth

Eisenbahn Aeittabelle.
»eli>»are, ij»cki>l»»i>na -»d Weilern «ahn.

ZI-I,ln »rasl d«n 2i. Juni IM,
Sceanlon für Nim Nor!

um 7ml 3.M. K.05 B.M. 1U.2», Boem ,
t2.tv, Z.2S und Z.t» Nachmittag«. Zu,

<2tv und z.zs Nachmittag«. gi»

«ördllch?FüeSuffalo um >,15. S.2S u.I.W
Mor.i l.bS, k.ji» und l l.U> Nachmittag«, güi

t.sb Nachmillag» ?«eaeuse und

Mo>. und K.tN Nicholson Äe-

sidlich New" ?>«?> um 2 05, Z.M
s.vs nnd 11>.2U Morgen«! Z.ZS und z.jsi

nördlich - ftiir vuffalo um 1,15, und

S.2 S«»r., l .S 5. s.äii und It.IN
gür Bingbamton und Z«ischenftaiionen, SM

Linie.»

»«ft

Wir statten Wohnungen vollständig aus.

Weihimckts-Geschenkc,
welch- zur B-rschönernng

und Behaglichkeit der
Wohnung Heitragen.

Um das Her; einer Fran zn erreichen sowohl wie den heiinliebenden
Man» wird niehtS in der Form eines Weihnacht» - Geschenkes den Zweck so
vollständig vollbringen, als wie etwas, das die Anziehungen und Bequemlich-

keiten des Heimes verbessert.
Kein Heim ist so vollständig ausgerüstet, daß »icht ein Möbelstück, eine

Draperie oder ein Rng dazn dienen würde, es zu vervollständigen.

Wenn Sie sich auch nicht bestimmt entscheiden können, »gerade was zu
geben," cin Besnch des Stoehr, Aister « Jennings WeihnachtS - Ladens wird

bestimmt das gewiß passende ergeben.

Um Ihnen beim Denken zu Helsen, machen NM die folgenden paffenden
Andeutungen:

Weihnachts-Geschenke Andeutungen:
Bücher Schränke Spitzen Vorhänge
Bücher Regale Leder Tischüberznge
Messing Betlgestelle

.

Leder Kissen
Messing Bowlen Bibliothek Tische
Messing Waaren Zeitschriften Regale
Messing Basen ' Musik Behälter
Karten Tische Morris Stühle
Fiißteppich Kehrer Mission Stühle
Kellerche» Mission Möbeln
Chiffoniers Orientalische Rngs
Kinder Schaukelstühle Parlor Schränke
China Schränke Parlor Tische
Rock Bäume Pedestale
Ruhesessel - Bilder
Davenports Schaukelstuhle
Speisezimmer Stühle Screens
Draperien Sekretäre
Dressers Näh Tischchen
Ankleide Tische Kredenzschränke
Ausdehnbare Tische Rasir Stände
Faney Cnshions Kleine Rngs
Vergoldete Stühle Tabonrettes
Boc'saal Wanduhren Türkische Schaukelstühle
Vorsaal Sike Schirm Behälter
Borsaal Gestelle ,

Papier Körbe
Vorsaal Bäume Verwittertes Eichen Möbel
Hohe Stühle Arbeits Tische
Indianer Stühle Dutzende andere

Stoehr, Aster und Jennings,
Eigeuthümer der The Z. Scott Zugli« To.,

131 Washington Avenue.

Michaelian Bros. K Co.,
1»1 Washington Avenue,

Wyoming
«mblirl I8»7. ÄVtNllt,

TVeKH»LAehts-E»esehr<T^elT.

Alle zu den denkbar niedrigsten Preisen.
C, Sucher, IZ3 Wyoming Menne, Z"

Für Weihnachts Geschenke!
Japanische fancy Vasen ; Farrenkräuter-Geschirre. große Auswahl

zu allen Preisen ; singender Kanarien-Bogel und Mfig, etwa« seine«;
Glaskugel mit Goldfischen ; Lust-Pflanzen. Palmen, Farrenkräuter, etc.;
Schnittblumen, die allerseinsteit; Weihnachis-ivitume, Seilgewinde, Mi-
stelbeere, Glocken und Kränze. .

Clark, Florist.
12» und »2« Washington Avenue.

Warum sind alle Geister weift?
Da «s in historischen Zeiten keine

Geister gegeben hat, müssen wir anneh-
men, daß es sich in allen Fällen, wo
Geister thatsächlich gesehen worden sind,
um Halluzinationen des Beobachter,
durch Fieber oder eine andere Störung
der Gesundheit-verurfacht, handelte, wo

also die Sinnesorgane, in diesem Fall«
die Augen, Eindrücke verzeichneten, de-
nen äußerlich nichts entsprach. Die
Aerzte in verschiedenen Krankenhäu-
sern haben sich solche Geistererscheinun-
gen genau beschreiben lassen, und es ist
ihnen mit sehr seltenen Ausnahmen
angegeben worden, die Geister seien
?mit weißen Tüchern bekleidet." Nun
vermag das Auge zweierlei wahrzuneh-
men, nämlich Licht und Farbe. Hier,
wo leine bestimmte Farbe wahrgenom-
men wurde, wird die Halluzination, bei
der nur die lichtempfindlichen Organe
des Auges arbeiteten, für weiß erklärt.

Trotzdem gibt es auch farbige Nei-

das Farben-Wahrnehmungsvermögen
des Auges beeinträchtigt wird. Nach
übermäßigem Genuß von Hyschisch

Indischem Hanf) hat man violette Vi-

Pin und Skopolamin rothe, nach Chi-
nin und sehr viel Tabak ebenfalls rothe,
während Pikrinsäure und Salyzilsäure
hellgelbe Empfindungen verursachen.
Auch beim Einathmen von Kohlenoxyd
und nach Schlangenbissen soll man
hellgelbe Gesichtsempfindungen haben.

Der Ichthyosaurus, ein
Thier der Jurazeit und eines der
fürchterlichsten Geschöpfe, die je di«

beigetragen haben. Es ist dies die wich-
tigste Frage siir uns als Amerikaner:
»Was ist ein AmerikanerEr ist weder
neu-englisch noch schollisch oder jchoUisch.

irländisch. Ei isl auch nicht holländisch,
deutsch, sranjösiich, italienisch, ipanisch
oder poitugiesijch. Der Amerikaner ist
ein Mischinenjch, in dessen Adern das
Blut verschiedener «Völker fliehl.

Ein jede» 801 l wird stolz fein aus den
Antheil, den e« an der Enlwilkclimg die

se« Mischmenjchen genoilimen Hai. vtui
wenige unier uns wissen ader ei,>eii»ich,
was deulsches Blut, deutsche, Geist und

deutscher Kultur Einfluß in Amerika ge-

Die Nmnmcr bringt des weiieren viele
Weihnachi? Gedichte, Mu-
sikstücke flir stimmuilgtooll,
lUustraiioiieu und wie Üblich eine Fülle
von Veiliägen au« allen Gebieten der
weibliche» Thätigkeit. Die ?Deutsche
Hausfrau" kann in der Thal nunmehr

den. Probenuniinei» sendet der Verlag
(Milwaiikce, Wisc,) bereitwilligst aus
Bei laugen.

Srtauhcniucht <» drr K-ipliolonit.

Die Straußenzucht in der Kaplolo«
nie begann im Jahre 1867 damit, daß
man junge Strauße in der Gesangen-
schaft für Zweck« der A«d«rgewinnung

tüchtete.
Im Jahre 1876 betrug die Zahl der

auf Farmen gehaltenen Strauße etwa

L1,060. gegenwärtig beträgt sie 360.«
000; der Sinzelwerth jedei Stücke»
kann mit KV bis 1000 Mark veran-
schlagt werden. Der Werth der im
Jahresdurchschnitt von einem Strauß
erzielten Federn schwankt je nach dem
Werth der Thiere zwischen 30 und 4M

Mari. Am werthvollsten sind die
Schwingen und Steuersedern des auS-

gewöhnlicher Länge (über 29j eng-

lische Zoll), die jedoch die Dichtigkeit
und Reichhaltigkeit des Halms, die bei

nau geregelt. Die Ausfuhr von
Straußenfedern, die im Jahre 1882
einen Werth von 20,0V0,0V0 Mark er-

(XX) auf 460,000 Pfund aber im
Werthe um etwa 760,000 Mark

660,000 Pfund Straußenfedern aui-

W^!c^^Ma'r^darstellten^"^

gen ist, würde man «in Schlachtschiff
erster Klaff« hab«n bauen lönuui.

Der
Weihnachts k

Juwelier
Kaden.

Diamant Ringe,
Goldene Taschenuhren,

Mauchetten Knöpfe,
Und hundert anderepassende

j Artikel.

V Howard Taschenuhren,
d>«

M>l! riueu Toliar
oder so die Wvckc.

Bee Hive
Jrwclry Co,

Geschenke sür
Mnuner und Knaben.

Anzüge und Ueberröcke,
Hüte, Schuhe, Schirme;

Hausröcke und Ausrüstung»«

' Prise immer u'edriger
bei j

KKML« »IM.,
A25 Lackawanna Avenue.

Isö. F. Vaughan,

Gtundeigeuthum
IGekauft Verkauft,

Vermi^ibst.
IOffice, 421 Lackawanna Avenue,

Scranton, Pa

Deutsch gesprochen,

«m. Trostel,
deutscher Metzger,

NIL Jackson Stra?,

Alt
Weivelverg.

Rest.iuratton»
la Osrte, Table ck'dote

von 12?2 Uhr Nachmittags.

Albert Zenk«, Eigenth.

2»«-SIU Penn Avenue.

Lohmann s ..

~ Restaurant,
S2Z und 325 Eprure Etraße.

Ignatz Jwetöopf«

M. Aeidler»
Deutsche Bäckerei

Arautlt» «»«»»».

«»««»? jeder »rt iiglich »an»,

»Ile« Iele»»«m ZSS-Z; Reue« US.

John A. Schadt,
Allgemeine Versicherung.

»1» Tenter Gtra?H


